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 Gesine Friedrichs, N
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M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-
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m

en, lassen Sie es uns bitt e w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.
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w
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W
ir m

öchten an dieser Stelle der M
enschen 

gedenken, die im
 vergangenen Jahr verstorben 

sind und allen M
enschen in unseren H

erzen.

W
ir erinnern uns.

Kein M
ensch w

ird vergessen.

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen 
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren.

LEBEN BIS ZULETZT

S
chenken S

ie Zeit: Vorbereitungskurs im
 Frühjahr

Die Vareler Hospizbew
egung begleitet schw

erstkranke M
enschen und 

ihre Zugehörigen zuhause, in Alten- und Pfl egeeinrichtungen oder 
Krankenhäusern. Eine w

ichti ge Säule hierbei sind Ehrenam
tliche, die 

ihre Zeit schenken und für die Betroff enen da sind. Im
 Frühjahr beginnt 

ein neuer Kurs, um
 auf diese Aufgabe vorzubereiten. Darin geht es u. a. 

um
 eine erste O

rienti erung im
 U

m
gang m

it Abschied und Sterben, um
 

eigene Erfahrungen, Ängste und W
ünsche sow

ie um
 W

ahrnehm
ung und 

Kom
m

unikati on. Außerdem
 gibt es vielfälti ge Inform

ati onen, z. B. zu den 
Bereichen Pfl ege, Recht, Seelsorge oder Ethik. 

Interessierte können sich bei den Koordinator*innen der Hospizbew
e-

gung Varel e.V. m
elden: 04451 80 47 33. Gerne kann auch ein Term

in für 
ein unverbindliches und persönliches Gespräch vereinbart w

erden. 
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